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Für einen Richtungswechsel in unserer Wählergewinnung

Wir Grünen stehen für den Umweltschutz und die damit 
einhergehenden Menschenrechte. Das eine ist ohne das andere nicht 
zu denken, ohne soziale Gerechtigkeit kann eine Demokratie schlicht 
weg nicht überleben. Und genau das beobachten wir derzeitig bei der 
wachsenden Spaltung in unserer Gesellschaft, die Menschen 
bekämpfen sich lieber untereinander, statt die wahren Verursacher 
unserer Probleme anzugehen:

Die reichsten der Reichen (und dies undemokratisch ausnutzen)

die ihre Macht auf endlichen Ressourcen aufgebaut haben und nun 
alles daran tun, unser Land und unsere Gesellschaft als Geisel zu 
halten, während der Staat abgemagert und handlungsunfähig 
gemacht wird, nur um weiterhin ihre Machtmonopole halten zu 
können. 

So eine Regierung haben wir derzeitig mit der Jens Spahn geführten 
Union und einem schmerzhaft mittelmäßigen BlackRock Kanzler wie 
Friedrich Merz. Korruption, die wir seit Jahrzehnten euphemistisch als 
Lobbyismus bezeichnen, und billigen.
Guten Lobbyismus gibt es, bei Schwarz-Rot ist er es aber nicht.

Das, was die CDU dieser Hauptstadt und unserem Land fortlaufend 
antut, ist keine Inkompetenz mehr, die Interessen der CDU decken sich 
schon lange nicht mehr mit den Interessen der Deutschen und der 
Menschheit als ganze. Wir wollen nicht länger für die Korruption der 
abgehobenen CDU/SPD Politiker bezahlen müssen, deren Geldgeber 
haben bereits zu lange Vorrang zu unseren Bürgern erhalten.

Stattdessen versuchen sie unsere Bürger gegen Geringverdiener und 
Sozialhilfe Empfänger aufzuhetzen. Dieses Spiel der AfD & CDU dürfen 
wir nicht mitspielen. Es ist kein Links gegen Rechts, es ist ein 



Klassenkampf zwischen den reichsten 0,1% und dem Rest der 
Bevölkerung. 
Ein Kampf für die freiheitliche Ordnung in der wir aufgewachsen sind.
Ein Kampf gegen die Trump’sche Dystopie von Amerika, die ein 
ehemaliger BlackRock Cheflobbyist und nun Kanzler sich auch bei uns 
vorstellen könnte. Jens Spahn wütet schon, dass wir seinen 
unverschämten Machtmissbrauch mit Milliardenkosten für unsere 
Steuerzahler doch endlich vergessen sollen. 
Das werden wir nicht.
Die worst-offender unserer Politik sollten politisch gebrandmarkt und 
sich nach sowas wie der Maskenaffäre aber auch dem CumEx Skandal 
in Berlin politisch NICHT MEHR BLICKEN LASSEN.

Das verärgert zurecht sehr viele Bürger, die aber auch uns Grüne diese 
korrupten Politiker billigen sehen, wenn wir nicht stärker auf die 
Barrikaden gehen. Dieser Wahlkampf wird für uns die letzte Chance 
dazu sein.

Denn viele Berliner teilen unsere Werte, lassen sich aber von unserem 
Image abschrecken. So irrational das auch ist, wir können nicht auf 
diese Wähler verzichten. Meine Botschaft inkludiert auch endlich mal 
die CDU, AfD sowie Nichtwähler anzusprechen, diese nicht mit ihrer 
bisherigen Wahl als ausreichend vertreten zu sehen.
Damit wir unser Alleinstellungsmerkmal zur Geltung bringen können, 
müssen wir auch mal andere Geschütze ausfahren. Die AfD, CDU, aber 
auch SPD haben eine so riesige Angriffsfläche verglichen zu unserer, 
wir sollten und müssen diese ausnutzen, sonst denken die Berliner 
noch, dass wir genauso ein korrupter Haufen wie die Spahn/Merz-CDU 
oder Möchtegern-sich-auch-an-uns-bereichern-AfD sind.

Genau das sind wir aber eben nicht, wir können und sollten daher den 
Standard an die Parlamentarier heben, mit uns Grünen sind 
intransparente Lobbyparteien mit korrupten Abgeordneten nicht 
mehr willkommen in Berlin und der Bundesrepublik Deutschland!



Wenn wir den Umweltschutz nicht schmackhaft machen können, dann 
können wir keinen ernsthaften Umweltschutz betreiben.

Und überlassen die Welt den autoritären Populisten, die im falschen 
Versprechen an alte Zeiten weiter fossile Energieträger verbrennen. 
So was wird den Generationen nach uns als barbarisch gelten.

Um das zu verhindern, will ich die Grünen in Berlin groß und stark 
machen, dafür kandidiere ich für einen der hohen Listenplätze diesen 
Samstag. Denn wenn selbst Berlin mit seiner besonders tiefgehenden 
Stadtgeschichte es nicht schafft, die Menschen zu einen, brauchen wir 
auch nicht zu hoffen, dass die grüne Bewegung von anderswo ihre 
politische Überlegenheit demonstriert bekommt!

Übrigens. Falls ihr euch fragt, wieso mein Antrag so spät kommt...
…Die letzten 2 Wochen vor meiner Abgeordneten Wahl wird mir das

https://www.youtube.com/watch?v=WCh8ZBkCDZo

